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VSA: Marxsche Werttheorie

Dieter Wolf rekonstruiert den dialektischen Wi-

derspruch in der spezifischen Bedeutung, die

dieser im »Kapital« als »Triebkraft« der Entwick-

lung der gesellschaftlichen Formen der Arbeit
in der bürgerlichen Gesellschaft besitzt. Was den

dialektischen Widerspruch in seiner Auswirkung
auf die Struktur der bürgerlichen Gesellschaft

auszeichnet, wird aus dieser selbst und nicht aus

der kritisch betrachteten Philosophie Hegels er-

klärt, für den der dialektische Widerspruch die

»Wurzel aller Bewegung und Lebendigkeit« ist.

Auf Basis eines inhaltlich verbindlichen Nach-

Vollzugs der ökonomisch-gesellschaftlichen Pro-

zesse, in denen der dialektische Widerspruch
zwischen der Gebrauchswert- und der Wertsei-
te der gesellschaftlichen Arbeit gesetzt und ge-
löst wird, setzt sich Dieter Wolf kritisch mit be-

kannten Theoretikern (L. Colletti, D. Henrich, H.F.

Fulda, M. Theunissen, W. Becker, G. Göhler, P.

Furth, H.G. Backhaus, H. Reichelt, E.M. Lange)

auseinander. Diese vertreten auf Hegel und

Marx bezogen einen »Anwendungsschematis-
mus« und werfen, der Hegeischen Philosophie

verpflichtet, Marx eine Reduktion der Dialektik vor. Dieter Wolf tritt dem insbesondere

durch Hegels Philosophie genährten Vorurteil entgegen, der dialektische Widerspruch
sei auf eine mit rationaler Wissenschaft nicht vereinbaren Weise mystisch spekulativ.
Der Autor widerlegt die Bemühungen vieler Theoretiker, den dialektischen Widerspruch
als logischen irrationalen Widerspruch zu interpretieren, und weist nach, dass der

dialektische Widerspruch im »Kapital« durch und durch rational ist. Der dialektische

Widerspruch prägt die Struktur des Systems der gesellschaftlichen Arbeit, die »das

entscheidende Vermittlungsglied zwischen Mensch und Natur ist«. Ausführlich wird
auf Marx' Kritik am »Hegeischen Widerspruch« in der »Kritik des Hegeischen Staats-

rechts« eingegangen und erklärt, warum der späte Marx zu einer Wertschätzung des

»Hegeischen Widerspruchs« als »Springquelle aller Dialektik« kommt, wobei er an der

früher bereits vorgetragenen Kritik festhält und sie weiter vorantreibt.

Dieter Wolf
Der dialektische Widerspruch
im Kapital
474 Seiten; EUR 24.90; sFr 43.30

ISBN 3-87975-889-1

VSA-Verlag
St. Georgs Kirchhof 6

20099 Hamburg
Tel. 040/28 05 05 67

Fax 040/28 05 05 68

mail: info@vsa-verlag.de

Ein systematischer Beitrag zum Verständnis
der ökonomisch-gesellschaftlichen Katego-
rien im Marxschen »Kapital« und zum Sy-
stem der gesellschaftlichen Arbeit als dem

entscheidenden Vermittlungsglied zwi-
sehen Mensch und Natur.

www.vsa-verlag.de
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In dieser Ausgabe (4/03) u.a.:

Kirsten Huckenbeck/Anton Kobel: »Entschleunigungsbedarf«, ein

Gespräch um flexible Arbeitszeiten - das Leben »rund um die Uhr«

Peter Balluff: »Haltet den Dieb, er hat mein Messer im Rücken«,

über Tarifverträge in Zeiten gewerkschaftlicher Selbst- und

Fremdab-schaffungsversuche

Horst Hembera: »Schwarz - Rot-Grün - Gelb: Entrechtung und

Enteignung von Erwerbslosen in der aktuellen Arbeitsmarktpolitik«

Anton Kobel: »Plan Delta gegen Menschenrecht«, Metro bekämpft

gewerkschaftliche Organisierung in Türkei

Anne Allex: »Von SBZ zu SWZ« - zur Standortbestimmung der PDS

in der Elgersburger Erklärung

Cobas: »Selbstorganisation«, Geschichte und Selbstverständnis

der italienischen .Comitati di Base'

Jeffrey Raffo: »Der Duft der weiten Welt«, Erfolge der internatio-

nalen Gewerkschaftskampagne bei Brylane-Gucci-Yves St. Laurent
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kriegsarbeit (Tobias Pflüger) Nordkorea- US-Fahrplan in die Krise (Jürgen Wagner) Aladins Wunder-
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